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Erscheinungsland: Österreich | Auflage: 15.000 | Reichweite: k.A. (k.A.) | Artikelumfang: 29.934 mm²

Daniel Melcher

20.03.2018

Prater-Chef Stefan Sittler-
Koidl mit Jovana Misaljevic

im Schokoladenmuseum;
der neue Aussichtsturm (re.)

Prater startet virtuell in
die neue Saison
Attraktionen. Der Vergnügungspark zeigt seine
neuen Highlights. Heuer setzt manauf die
modernste Technik und Barrierefreiheit.

VON DANIEL MELCHER

115 Jahre Prater Marina,
110Jahre Praterverband und
90 Jahre Liliputbahn: Im
Wurstelprater werden in der

neuen Saison einige Jubilä-
en gefeiert.

Auch neue Fahrgeschäfte
und Attraktionen sollen wie-
der zahlreiche Besucher anlo-
cken. So wird ab Ende März
unweit des Schweizerhauses
ein 70 Meter hoher Aussichts-
turm errichtet:  In diesem ha-
ben bis zu 40 Leute Platz. Er
ist außerdem behindertenge-
recht. Das heißt, man kann
auch mit einem Rollstuhl rauf-
fahren", sagt Prater-Chef Ste-
fan Sittler-Koidl.

Ebenfalls ab Ende März
wird ein alter Bekannter den
Prater unsicher machen: Der
Olympia Looping, der zu-

letzt 2016 in Betrieb war,
kehrt heuer wieder zurück.
Bei der beliebten Achter-
bahn mit fünf Loopings wer-

den auf einer Strecke von
1250 Metern eine Geschwin-
digkeit von 100 km/h und Be-
schleunigungskräfte von bis
zu 5,2 g erreicht.

Gruselclowns
Futuristisch wird es im Som-
mer: Erstmals in Österreich
nimmt eine VR-Bahn (Virtual
Reality, Anm.) ihren Betrieb
auf. Die Fahrgäste erhalten
beim Eingang eine entspre-
chende Brille und werden
auf einer Strecke von 150 Me-
tern virtuellen Gruselclowns
und anderen Schauergestal-
ten begegnen.

Seit September zeigt sich
der Prater auch von seiner
Schokoladenseite. Im  Cho-
colate Museum" lernen die
Besucher alles, was sie über
die süßeste Versuchung wis-
sen wollen. Neu ist auch,
dass das Museummit  Airbnb
kooperiert", wie Jovana Mi-
saljevic erzählt, die zusam-

men mit ihrem Bruder Bojan
das Museumbetreibt.


